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Großer Zuspruch für „Berufe live“ 

„Alles Gute, viel Spaß und gutes Gelingen“, wünschte Elmshorns 

Oberbürgermeister Volker Hatje allen Beteiligten, als er am vergangenen Freitag 

die Ausbildungsmesse „Berufe live“ eröffnete. Zum 12. Mal hatte die Stadt 

Elmshorn in und ans Rathaus eingeladen, um Begegnungen und erste Kontakte 

zwischen Unternehmen und Institutionen auf der einen und dem potentiellen 

Ausbildungsnachwuchs auf der anderen Seite zu ermöglichen.  

„Wir brauchen jede Auszubildende und jeden Auszubildenden“, so der 

Oberbürgermeister und verwies in seiner Begrüßung auf den riesigen Bedarf an 

Nachwuchskräften. Das ist auch längst bei den Betrieben angekommen, die sich auf 

der Messe um das Personal der Zukunft bemühen. 52 Aussteller*innen – größtenteils 

aus Elmshorn und der Region – sorgten wieder für ein volles Rathaus und Messezelt. 

„Wir waren wieder ausgebucht“, sagte Mario Meisberger, zuständiger Organisator der 

Messe bei der Stadt Elmshorn. 

„Wir brauchen junge Menschen, die wir ins Berufsleben führen können und die später 

im unternehmerischen Sinne denken“, so Bruno Kautz von der Pohl-Gruppe aus 

Hohenwestedt. „Bei uns gibt es 18 Ausbildungsberufe und duale Studiengänge vom 

Tiefbauer bis zum Elektroniker oder Maurer. Im Moment haben wir 86 Azubis im 

Unternehmen und über 1000 Mitarbeiter“, machte er den Bedarf an Nachwuchskräften 

deutlich.  

Heiko Hamdorf von der Commerzbank lobte die Veranstaltung, die wieder rund 2000 

Besucher*innen zählte – darunter in erster Linie Schüler*innen ab der 8. Klasse aus 

Elmshorn und den umliegenden Städten und Gemeinden: „Wir sind das fünfte oder 



 

sechste Mal dabei und landen jedes zweite Jahr einen Treffer hier. Ich mag die 

kleineren Messen wie die Berufe live, hier kommt man viel besser in Kontakt und kann 

sehr viel zielgerichteter für einen Ort werben.“ 

Die jungen Besucher*innen nutzten die Gelegenheit, um sich zum Teil gezielt zu 

informieren – wie beispielsweise Neeraj Sajnz (24) am Stand von Loll Feinmechanik 

aus Tornesch: „Ich gucke nach einer Ausbildung im technischen Bereich – 

Industriemechaniker oder Mechatroniker. Die Messe gefällt mir sehr gut und ich hoffe, 

dass ich schnell eine Ausbildungsstelle finde. Die Leute sind sehr aufgeschlossen und 

nett.“  

Annemarie (19) von der Elbschule in Glückstadt setzte einen anderen Schwerpunkt: 

„Ich interessiere mich für den Verkauf, zum Beispiel in einer Drogerie, in einem 

Lebensmittelmarkt oder einer Parfümerie. Von der Messe habe ich über Freunde und 

dann durchs Internet erfahren. Es ist sehr sinnvoll, dass man so etwas macht und 

jungen Leuten Perspektiven gibt. Hier kann man auch direkt Bewerbungen schreiben, 

den Lebenslauf abgeben und sich informieren.“ 

Eine Informations-Plattform in diesem Umfang konnte die Stadt Elmshorn gemeinsam 

mit dem Stadtmarketing nur dank finanzieller Unterstützung durch Sponsor*innen auf 

die Beine stellen – darunter die VR Bank in Holstein, Sparkasse Elmshorn, Jacobs 

Douwe Egberts, Stadtwerke Elmshorn, Regio Kliniken und Drei-D Direktwerbung. 

Aufgrund des großen Zuspruchs ist 2024 eine weitere Auflage der Messe „Berufe live“ 

angedacht. Ein genauer Termin steht allerdings noch nicht fest. 

  

 

Foto01_Neeraj Sajnz rechts informiert sich bei Wendy Rehder und Mohamad Al 

Hussari von Loll.  
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